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AU F  E I N  W O R T

so wie ich gestrickt bin 
muss es nicht bleiben

die alten Muster  
fallen lassen

auch die Masche 
die keinen Lauf mehr hat

zwei rechts 
zwei links 

links liegen lassen
mich an neuen  

Farben und Schnitten versuchen 
nichts mit der heißen Nadel stricken 

geduldig 
mutig 

fehlerfreundlich
der Stoff 
aus dem  

die neuen Möglichkeiten sind
bringt mich  

erstaunlich gut 
zum Leuchten

Miriam Falkenberg, In: Pfarrbriefservice.de

Strickmuster – Gedanken zur Fastenzeit

 Foto: pfarrbriefservice
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G OT T E S D I E N S T E

Samstag 07.02.

Th ab 16:00 EWIGE ANBETUNG
Th 18:00 Sakramentaler Schlusssegen
Th 18:30 ABSCHLUSSGOTTESDIENST

Wir beten für Renate, Erika u. Robert Röhm * Fam. Urlaub, 
Förster, Schäbler u. zum Dank 
Kerzensegnung und Blasiussegen

Sonntag 08.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 10:00 ERÖFFNUNGSGOTTESDIENST
Wir beten für die Pfarrgemeinde * 2. Seelenamt für Barbara 
Seidenspinner * Uwe Seidenspinner, Gertrud Geißler, Eustach 
Geißler * Hans u. Anna Issing u.A. * Verst. Ang. d. Fam. Albert, 
Baumbach, Heilmann u. Neffe Harald * * Hubert, Ferdinand u. 
Paulina Köhler, Sebastian u. Waltraud Stieber u.A.
Kerzensegnung und Blasiussegen

Gü ab 14:00 EWIGE ANBETUNG
16:00 Sakramentaler Schlusssegen  

Dienstag 10.02.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für die Verst. d. Fam. Lother u. Allen

Mittwoch 11.02.

Th 17:00 3. WEG-Gottesdienst der Kommunionkinder

Freitag 13.02.

Th 18:30 SEGNUNGSGOTTESDIENST AM VALENTINSTAG
für die Pfarreiengemeinschaft
Besonders gestalteter Gottesdienst für Verliebte und Liebende

Samstag 14.02.

Gü 18:30 FASCHINGS- UND FAMILIENGOTTESDIENST
Wir beten für Elfriede u. Franz Kuhn, Hubert Kuhn, 
Katharina Stöhr u.A. * Fam. Heuler, Joßberger, 
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Sebold, Roith u.A. * Johanna Kuhn, v. A. d. Fam. Franz u. Rosina 
Kuhn
Es sind alle eingeladen, verkleidet zu kommen

Sonntag 15.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 FASCHINGSGOTTESDIENST
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Franz Kneitz, Schwiegereltern, 
Eltern u.A. * Irmgard u. Erhard Klüpfel und d. Armen Seelen 
Besonders gestaltete Eucharistiefeier zum Faschingssonntag. 
Es sind alle eingeladen, verkleidet zu kommen.

Mittwoch 18.02. ASCHERMITTWOCH

Gü 18:30 Messfeier zum Aschermittwoch 
Wir beten für Maria Feser, Eltern u.v.A. * 
Claus Häusler, Eltern u. Bruder Rainer 
mit Austeilung des Aschenkreuzes

Th 18:30 Wort-Gottes-Feier zum Aschermittwoch 
mit Austeilung des Aschenkreuzes  

Freitag 20.02.

Th 18:30 KREUZWEGANDACHT

Samstag 21.02.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Theobald Reusch, Eltern u. Schwiegereltern u.v.A. * 
Irene u. Paul Lutz, Melanie Herbert, Edwin u. Betty Jäger * Ewald 
Klüpfel u.v.d. Fam. Klüpfel u. Oechsner * Walter u. Cäcilia Eisen-
mann  * Sieglinde u. Albin Schömig
Kollekte Misereor

Sonntag 22.02. 1. FASTENSONNTAG

Gü 10:00 Messfeier 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Vinzenz u. Emma Schneider 
u.A. * Walter Emmerling u.v.A. * Erna u. Rudolf Weißenberger 
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u.v.A. * Theodor u. Eugenie Breunig, Melanie Sander u.A.d. Fam. 
Breunig, Armin u. Hanna Schömig * Erwin Schmitt * Fam. 
Riedmann u. Kuhn * Raimund Kilian, Eltern u. Schwiegereltern
Kollekte Misereor

Gü 18:30 Einstimmungsgottesdienst der Firmlinge

Dienstag 24.02.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für Maria Feser, Eltern u.v.A.

Donnerstag 26.02.

Th 18:30 Messfeier 
Wir beten für Adelheid Klüpfel 

Freitag 27.02.

Gü 9:30 Spendung des Sakraments der FIRMUNG
in St. Maternus Güntersleben durch Weihbischof Paul Reder

Th 18:30 KREUZWEGANDACHT
Gü 18:30 KREUZWEG

Samstag 28.02.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier  
Wir beten für Maria Feser, Eltern u.v.A.

Sonntag 01.03. 2. FASTENSONNTAG

Th 10:00 Messfeier 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * 3. Seelenamt für Adelheid 
Klüpfel * Rudolf u. Elfriede Karpf u.A. * Gregor Stumpf, Eltern u. 
Geschwister * zum Dank u. Fam. Klüpfel u. Kolb * Irmgard u. 
Erhard Klüpfel u. f. d. Armen Seelen 

Th 10:00 KINDERKIRCHE im Pfarrheim
Gü 10:00 KINDERKIRCHE im Kolpinghaus
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Dienstag 03.03.

Gü 18:30 Messfeier
Wir beten für alle Pfarrbriefausträger u. Manfred Dittmann * 
Reinhard Kuhn u.A. 

Donnerstag 05.03.

Th 18:30 Messfeier  
Wir beten für Dora Reusch, deren Eltern Georg u. Josefine 
Reusch u.A.

Freitag 06.03.

Gü/Th 19:00 WELTGEBETSTAG DER FRAUEN für den gesamten pastoralen 
Raum in der Christuskirche in Veitshöchheim
Weitere Informationen im Pfarrbrief

Samstag 07.03.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Robert Wittstatt u. bd. Ehefrauen * Alfred u. 
Helmtrud Kneitz, Bernd Mewis u.v.A.

Sonntag 08.03. 3. FASTENSONNTAG

Gü 10:00 Messfeier 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Hans u. Anna Issing u.A. * 
Wendelin u. Elisabeth Kuhn u.v.A. * Elfriede u. Franz Kuhn, 
Hubert Kuhn, Katharina Stöhr u.A. * Josefine u. Otto Stieber, 
Christa Stieber u. Robert Kilian * Stefan u. Ingrid Köhler u.A. * 
Rudolf Öffner, Eltern u. Schwiegereltern * Bruno u. Klara Ziegler * 
Edeltraud u. Ernst Kunzemann u.A. * Wilhelmine u. Edgar Kuhn 
u.A 

Dienstag 10.03.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für Johanna Kuhn, v. A. d. Fam. Franz u. Rosina Kuhn * 
Reinhard Kuhn u.A. 
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Mittwoch 11.03.

Gü 17:00 4. WEG-Gottesdienst der Kommunionkinder

Donnerstag 12.03.

Th 18:30 Messfeier
Wir beten für Fam. Ströhlein u. Röhm 

Freitag 13.03.

Th 18:30 KREUZWEGANDACHT (gest. v. d. Kreuzbruderschaft)

Samstag 14.03.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für verstorbene Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins * verstorbene Mitglieder der Kolpingsfamilie * 
Hedwig Schömig, Verst. d. Fam. Andreas u. Anna Schömig * 
Maternus u. Emma Lother u.A. * Hubert, Ferdinand u. Paulina 
Köhler, Sebastian u. Waltraud Stieber u.A. * Bernhard Trompeter, 
Marcus Kilian u. Großeltern * Fam. Gumler u. Grünewald * Friedl 
Geiger u.A.

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (LAETARE)

Th 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde 
Wir beten für Emil Oechsner u.A.
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Produkten aus dem 
EINE-WELT-LADEN 

Dienstag 17.03.

Gü 18:30 Messfeier nach Meinung

Donnerstag 19.03.

Th 18:30 Messfeier für alle Wohltäter

Freitag 20.03.

Th 18:30 KREUZWEGANDACHT (gest. v. Kath. Frauenbund)
Gü 18:30 KREUZWEG
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Samstag 21.03.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Betty u. Gregor Schwab * Selma Türpitz u.v.A. * 
Helmar u. Josefine Gößwein u.A. * Theodor Lodko, Julianne u. 
Georg Endres u.v.A. * Relindis u. Ludwig Kilian

Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG

Gü 10:00 Messfeier
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Josef, Elfriede u. Paul Amend 
u. Großeltern * Georg Schmitt * Baldur Emmert, Schwester Inge, 
Eltern u. Schwiegereltern * Adolf Lorenz u.v.A. 

Th 14:00 TAUFE

Dienstag 24.03.

Gü 18:30 BUSSGOTTESDIENST

Donnerstag 26.03.

Th 18:30 BUSSGOTTESDIENST

Sonntag 29.03. PALMSONNTAG

Th 9:30 PALMWEIHE (Treffpunkt: Kreuz, Untere Hauptstr. 5)
anschl. PALMPROZESSION 
über Schulstraße - Bühlstraße - Hintere Gasse - zur Kirche 
MESSFEIER
Wir beten für die Pfarrgemeinde  * Adelheid u. Emil Klüpfel * 
Fam. Klüpfel u. Kolb * Lioba u. Werner Stabel, Lieschen u. Alois 
Prusko
Musikalische Gestaltung: Musikverein

Gü 9:30 PALMWEIHE (Treffpunkt am Hungerbrunnen) 
anschl. PALMPROZESSION
Schulstraße zur Kirche 
WORT-GOTTES-FEIER
Musikalische Gestaltung: Musikverein  

Th 14:00 KREUZWEGANDACHT auf dem Friedhof
Bitte Gotteslob mitbringen!  
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Dienstag 31.03.

Gü 20:00 Pascha-Mahl im Kolpinghaus (Anmeldung über das Pfarrbüro)  

Donnerstag 02.04. GRÜNDONNERSTAG

Th 19:00 ABENDMAHLGOTTESDIENST MIT FUSSWASCHUNG - mit den 
Kommunionkindern  

Freitag 03.04. KARFREITAG

Gü 9:00 KREUZWEG
Th 9:30 KREUZWEG
Th 15:00 KARFREITAGSLITURGIE 

(zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen!)  
Gü 15:00 KARFREITAGSLITURGIE 

(zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen!)  

Samstag 04.04. OSTERNACHT

Gü 21:00 OSTERNACHTSFEIER 
Wir beten für Stefan u. Ingrid Köhler u.A. * Bruno u. Klara Ziegler 
anschließend Fastenbrechen im Kolpinghaus

Sonntag 05.04. OSTERN - AUFERSTEHUNG DES HERRN

Th 6:00 AUFERSTEHUNGSFEIER
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Dora Reusch, deren Eltern 
Georg u. Josefine Reusch u.A.
anschließend Osterfrühstück im Pfarrheim  

Montag 06.04. OSTERMONTAG

Gü 10:00 HOCHAMT 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Maria Feser, Eltern u.v.A. * 
Elsbeth u. Helmut Ankenbrand u. Hanna * Verst. Ang. d. Fam. 
Albert, Baumbach, Heilmann u. Neffe Harald * Eugen Kilian, Fam. 
Kilian u. Heß 

Th 10:00 WORT-GOTTES-FEIER
Gü 10:00 KINDERKIRCHE
Th 10:00 KINDERKIRCHE im Pfarrheim
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P FA R R E I E N G E M E I N S CH A F T

Als Leiter des Seniorenkreises Thüngers-
heim wünsche ich den Senioren*innen alles 
Gute und viel Gesundheit für das neue Jahr 
2026. Ich hoffe, dass wir auch in diesem 
Jahr viele schöne, gemeinsame Stunden 
verbringen werden.
Termine:

 f Mittwoch, 04.02.2026 - lustige 
Faschings-Kaffeerunde im Pfarrheim 
Thüngersheim - Beginn 15.00 Uhr, Ende 
ca. 18.00 Uhr

 f Mittwoch, 04.03.2026 - Senioren-Cafè 
im Pfarrheim Thüngersheim - Beginn 
15.00 Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

 f Mittwoch, 01.04.2026 - Senioren-Cafè 
im Pfarrheim Thüngersheim - Beginn 
15.00 Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

 f Mittwoch, 08.04.2026 - erster Ausflug 
Richtung Aschaffenburg zum Brauerei-
museum im Schlappeseppel - Nähere 
Auskunft folgt in der Dorfzeitung 

Viele liebe Grüße
Marlene Gutbrod - Leiterin Kaffeerunde

Jürgen Lutz - Leiter Ausflüge

Liebe Senioren*innen der Pfarreiengemeinschaft 
Güntersleben - Thüngersheim

Am Valentinstag möchten wir wieder Paa-
re, die 2026 ein Ehejubiläum feiern und alle, 
die sich in einem stimmungsvollen Wort-
gottesdienst an ihrer Liebe erfreuen und 
für gemeinsame Zeit DANKE sagen wollen, 
einladen.
Lassen Sie sich verzaubern von einer ganz 
besonderen Atmosphäre und emotionalen 
Texten im Gottesdienst für Verliebte und 
Liebende am

 f Freitag, 13. Februar 2026 um 18.00 
Uhr in der Pfarrkirche Erzengel Mi-
chael in Thüngersheim.

Gottesdienst am Valentinstag 2026

Die Pfarrbüros in Güntersleben und Thüngersheim sind in den Faschingsferien vom 
17.02.2026 bis einschließlich 20.02.2026 geschlossen. Außerdem ist das Pfarrbüro in 
Güntersleben am Mittwoch, 25.02.2026 aufgrund einer Fortbildung geschlossen. Nutzen 
Sie bitte in allen dringenden seelsorglichen Angelegenheiten den Anrufbeantworter in 
Güntersleben. Dieser wird regelmäßig abgehört.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: Fortbildung und Fasching
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P FA R R G E M E I N D E R AT S WA H L

Liebe Mitchristen in Güntersleben,
die Wahl zum Pfarrgemeinderat findet am 
Sonntag, den 22. Februar 2026 nach 
dem Gottesdienst in der Kirche statt. Wir 
freuen uns, dass sich Menschen aus unse-
ren Gemeinden gefunden haben, die sich 
für unsere Pfarrei engagieren wollen und 
sie durch unser Votum bestätigen.
Nachdem sich gerade so viele Kandidatin-
nen und Kandidaten bereit erklärt haben, 
wie es Plätze in unseren Gremien gibt, wol-
len wir den Wahlprozess vereinfachen 
und eine Wahl in einer Versammlung 
abhalten. Der Wahltag wird wie folgt ab-
laufen.

 f Am Eingang der Kirche wird Ihnen ein 
Stimmzettel ausgehändigt, soweit Sie 
wahlberechtigt sind (Wohnsitz in Gün-
tersleben oder Thüngersheim, mindes-
tens 14 Jahre alt).

 f Nach dem Schlusslied werden wir Sie 

um Ihr Votum zu den auf dem Stimm-
zettel abgedruckten Kandidatinnen und 
Kandidaten bitten.

 f Wenn Sie für die auf dem Stimmzettel 
aufgelisteten Kandidaten sind, heben 
Sie bitte den Stimmzettel in die Höhe.

 f Der Wahlausschuss zählt die gehobe-
nen Stimmzettel.

 f Danach werden Gegenstimmen gezählt.
 f Bei einfacher Mehrheit gilt das Gremi-
um als gewählt.

Wer an dem Tag verhindert ist und trotz-
dem sein Votum für die Kandidatinnen und 
Kandidaten abgeben möchte, kann sich im 
Pfarrbüro Güntersleben bis zum 15.2. mel-
den und formlos Briefwahl beantragen. Es 
werden dann Briefwahlunterlagen ausge-
geben, die bis zum Wahltag im Pfarrbüro 
abgegeben werden können.

Der Wahlausschuss

Aufruf zur Pfarrgemeinderatswahl in Güntersleben



13

P FA R R G E M E I N D E R AT S WA H L

Liebe Thüngersheimer und Thüngershei-
merinnen,

die Wahl zum Pfarrgemeinderat findet am 
Sonntag, den 1. März 2026 nach dem 
Gottesdienst in der Kirche statt. Wir freu-
en uns, dass sich Menschen aus unseren 
Gemeinden gefunden haben, die sich für 
unsere Pfarrei engagieren wollen und sie 
durch unser Votum bestätigen.
Nachdem sich gerade so viele Kandidatin-
nen und Kandidaten bereit erklärt haben, 
wie es Plätze in unseren Gremien gibt, wol-
len wir den Wahlprozess vereinfachen 
und eine Wahl in einer Versammlung 
abhalten. Der Wahltag wird wie folgt ab-
laufen.

 f Am Eingang der Kirche wird Ihnen ein 
Stimmzettel ausgehändigt, soweit Sie 
wahlberechtigt sind (Wohnort in Thün-
gersheim oder Güntersleben, mindes-
tens 14. Jahre alt).

 f Nach dem Schlusslied werden wir Sie 
um Ihr Votum zu den auf dem Stimm-
zettel abgedruckten Kandidatinnen und 
Kandidaten bitten.

 f Wenn Sie für die auf dem Stimmzettel 
aufgelisteten Kandidaten sind, heben 
Sie bitte den Stimmzettel in die Höhe.

 f Der Wahlausschuss zählt die gehobe-
nen Stimmzettel.

 f Danach werden Gegenstimmen gezählt.
 f Bei einfacher Mehrheit gilt das Gremi-
um als gewählt.

Wer an dem Tag verhindert ist und trotz-
dem sein Votum für die Kandidatinnen und 
Kandidaten abgeben möchte, kann sich im 
Pfarrbüro bis zum 15.2. melden und form-
los Briefwahl beantragen. Es werden dann 
Briefwahlunterlagen ausgegeben, die bis 
zum Wahltag im Pfarrbüro abgegeben 
werden können.

Der Wahlausschuss

Aufruf zur Pfarrgemeinderatswahl in Thüngersheim
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Alter:
74 Jahre

Beruf:
Rentnerin

Güntersleben

 Romy Kuhn

Alter:
53 Jahre

Beruf: 
Kranken-
schwester

Güntersleben

 Tanja Schömig
Alter: 
54 Jahre

Beruf:
Polizei-
beamter

Güntersleben

 Andreas Suckfüll-Schirber

Alter:
55 Jahre
Beruf:
Dipl.-Ing.
Maschinenbau

Güntersleben

 Paul Dietz

Alter: 
72 Jahre

Beruf:
Rentnerin

Güntersleben

 Elisabeth Schömig

Alter: 
44 Jahre

Beruf: 
Berufskraft-
fahrer

Güntersleben

 Roland Kilian

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
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Alter: 
60 Jahre

Beruf:
Fachwirt
Telekom

Güntersleben

 Michael Vetter

Alter: 54 Jahre

Beruf: 
Software- 
entwickler

Thüngersheim

 Matthias Hölzer-Klüpfel

Alter: 
62 Jahre

Beruf: 
Physio- 
therapeutin

Thüngersheim

 Birgit Stephan
Alter:
41 Jahre

Beruf:
Entwicklungs-
ingenieur

Thüngersheim

 Dr. Martin Urban

Alter:
47 Jahre

Beruf: 
Weinbau- 
technikerin

Thüngersheim

 Cornelia Saccavino

Alter:
46 Jahre

Beruf: 
Malermeisterin

Thüngersheim

 Martina Gruß

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
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P FA R R E I E N G E M E I N S CH A F T

Die Liturgie für den Weltgebetstag 2026 
kommt aus dem westafrikanischen Nige-
ria. Er wird rund um den Globus gefeiert 
und trägt den Titel: „Kommt! Bringt Eure 
Last.“. einer Kurzfassung des bekannten 
Bibelwortes Jesu „Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken“ (Mt 11,28).
Unsere nigerianischen Schwestern aus ver-
schiedenen geografischen und sozialen 
Kontexten erzählen im Gottesdienst von ih-
ren alltäglichen Belastungen und Traumata 
auf körperlicher, emotionaler und spiritu-
eller Ebene und wie sie im Glauben „Ruhe 
und Kraft für die Seele“ finden. In der ge-
samten Liturgie ist zu spüren, wie intensiv 
und lebendig in Nigeria Gottesdienste ge-
feiert werden. Oft ganz anders als bei uns!
Superlative sind schnell gefunden, wenn es 
um Nigeria geht. Mit über 230 Millionen 
Einwohnerinnen ist das westafrikanische 
Land nicht nur das bevölkerungsreichste, 
sondern auch die größte Volkswirtschaft 
des Kontinents. Reich gesegnet mit Na-
turschätzen wie Öl, Erdgas und Gold, steht 
Nigeria dennoch vor enormen Herausfor-
derungen: Eine Inflationsrate von 30 %, 
explodierende Preise für Nahrungsmittel 
und Alltagsgüter sowie eine Wirtschaft, die 
von wenigen kontrolliert wird, während die 
Mehrheit der Bevölkerung in Armut lebt. 
Besonders junge Menschen sehen keine 
Zukunftsperspektiven, was zu einem Ex-
odus der Mittelklasse führt – ein Land im 
Abwärtstrend. Der Weltgebetstag 2026 

lädt uns ein, die Stärke und Widerstands-
fähigkeit der nigerianischen Frauen zu 
würdigen, ihre Geschichten zu hören und 
gemeinsam für eine bessere Zukunft zu be-
ten. Mögen sie – und wir alle – Stärke und 
Hoffnung in Christus finden.

 f Wir feiern den Gottesdienst am Freitag, 
6.3.2026, in der Christuskirche in 
Veitshöchheim um 19 Uhr. Im An-
schluss sind alle zum Beisammensein 
und Austausch eingeladen. Sollten sie 
eine Mitfahrgelegenheit benötigen 
melden sie sich bitte bei Tanja Schömig 
09365 / 2545

Weltgebetstag

sagen wir für den gespendeten Christbaum. Herzlichen Dank auch allen Helferinnen und 
Helfern für das Binden des Adventskranzes, Aufstellen und Schmücken des Baumes so-
wie für den Aufbau der Krippe. Danke und Vergelt`s Gott sagen wir all denjenigen, die 
während des ganzen Jahres die Pfarrgemeinde durch ihre Mithilfe in vielfältiger Weise 
unterstützen.

DANKE
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Nach über 30 Jahren treuen Dienst für 
die Pfarrgemeinde Thüngersheim geht 
unsere Pfarrsekretärin Birgit Zahn in 
den wohlverdienten Ruhestand.

Am Ende des Gottesdienstes am 4. Ad-
vent verabschiedeten Pfarrer Bernd Stei-
gerwald, Gemeindereferent Ulrich Nottka 
und Kirchenpfleger Frank Krogmann ihre 
langjährige Kollegin. Pfarrer Steigerwald 
hob noch einmal das Engagement von 
Frau Zahn hervor, die auch nach Büro-
schluss für die Menschen in Thüngersheim 
ansprechbar war. Birgit Zahn ist  mit viel 
Herzblut ihren Aufgaben nachgegangen. 
Für Menschen in ganz unterschiedlichen 
Situationen war sie oft die erste Ansprech-
partnerin. Taufanmeldungen gehören si-
cherlich zu den freudigen Ereignissen im 
Leben einer Pfarrsekretärin. Aber auch 
die traurigen Lebensabschnitte gehören 
dazu, wenn Angehörige um einen Termin 
für eine Beisetzung angefragt haben. Vie-
le Menschen sind zu den Öffnungszeiten 
zu Birgit Zahn gekommen, haben Gottes-
dienste für ihre Verstorbenen bestellt, ihre 
Kinder zur Erstkommunion angemeldet 
oder haben auch manchmal nur ein Ge-
spräch gesucht. 

Neben ihrem Hauptberuf engagierte sich 
Frau Zahn auch ehrenamtlich in der Pfar-
rei, z. B. bei der Organisation des Früh-
stücks nach den Rorategottesdiensten. 
Birgit Zahn bedankte sich bei den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
die sie in ihrer Arbeit unterstützt haben, 
die viele Aufgaben übernommen haben, 
die man nicht immer sieht, wie z. B. das 
Austragen der Post oder der Pfarrbriefe. 
Mit einem Blumenstrauß und Gutscheinen 
für einen Restaurantbesuch und den Ein-
kauf in der Stadt wurde Birgit Zahn in den 
Ruhestand entlassen. 
Pfarrer Steigerwald verwies auch noch 
einmal auf die Umstellungen, die jetzt für 
die Menschen in Thüngersheim kommen. 
Mit der Umstrukturierung der Verwaltung 
im Pastoralen Raum wird in einem ersten 
Schritt, die Büroarbeit in Güntersleben 
konzentriert. Aus dem „Pfarrbüro Thün-
gersheim“ wird das „Kontaktbüro Thün-
gersheim“, d. h. es findet zwar keine direk-
te Verwaltungstätigkeit mehr vor Ort statt, 
aber freitags wird das Büro von 10 bis 12 
Uhr besetzt sein. So bleibt der direkte Kon-
takt für die Menschen in Thüngersheim zu 
einer der beiden Pfarrsekretärinnen Frau 
Breunig und Frau Öffner möglich. 

Verabschiedung von Pfarrsekretärin Birgit Zahn

 Foto: Veronika Wegner
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Friedenslicht-Gottesdienste in unserer 
Pfarreiengemeinschaft

Am vierten Adventswochenende stand 
unsere Pfarreiengemeinschaft ganz im 
Zeichen einer besonderen Botschaft: Das 
Friedenslicht aus Betlehem erreichte un-
sere Gemeinden. In stimmungsvollen Got-
tesdiensten in Güntersleben und Thün-
gersheim wurde die kleine Flamme, die 
als Symbol für die Hoffnung auf Frieden in 
der Welt brennt, an die Gläubigen weiter-
gegeben. Die Geschichte einer weltweiten 
Geste.

Das Friedenslicht hat eine beeindrucken-
de Tradition. Seit 1986 wird jedes Jahr ein 
Kind aus Oberösterreich ausgewählt, um 
in der Geburtsgrotte Jesu in Betlehem das 
Licht zu entzünden. Von dort aus wird es 
per Flugzeug nach Wien gebracht und am 
dritten Adventswochenende durch Pfadfin-
derorganisationen in ganz Europa und da-
rüber hinaus verteilt. Es ist keine magische 
Flamme, die den Frieden herbeizaubert, 
sondern ein Zeichen der Solidarität und 
der Wachsamkeit – eine Erinnerung daran, 
dass Frieden bei jedem Einzelnen von uns 
beginnt.

Predigt: Der Blick nach Betlehem heute
Pfarrer Steigerwald schlug in seiner Predigt 
die Brücke von der biblischen Geschich-
te zur harten Realität der Gegenwart. Er 
ging intensiv auf die aktuelle Situation im 
Heiligen Land ein. Besonders die schwie-
rige wirtschaftliche Lage der Christen in 
Betlehem stand im Fokus: Durch den aus-
bleibenden Tourismus und die fehlenden 
Pilgerströme ist vielen Familien die Lebens-

grundlage entzogen worden. In einer Regi-
on, die von Konflikten gezeichnet ist, ist die 
Sehnsucht nach Frieden greifbarer denn je. 
Das Licht aus Betlehem mahnt uns, diese 
Menschen nicht zu vergessen.

Feierliche Gestaltung in Güntersleben 
und Thüngersheim
Den Auftakt bildete am Samstagabend 
der Vorabendgottesdienst in Güntersle-
ben. Musikalisch wurde die Feier durch 
den Chor „Werners Echte“  bereichert. Mit 
feinfühlig ausgewählten adventlichen und 
weihnachtlichen Weisen schafften die Sän-
gerinnen und Sänger einen Rahmen, der 
die Besucher berührte.
Am Sonntagvormittag wurde das Friedens-
licht schließlich in Thüngersheim  empfan-
gen. Auch hier stand das Gebet um Frieden 
im Zentrum der Gemeinschaft, während die 
Kerzen in der Kirche nach und nach entzün-
det wurden.

Abschied von Pfarrsekretärin Birgit 
Zahn
Im Anschluss an den Gottesdienst in Thün-
gersheim folgte ein emotionaler Moment 
für die Pfarrei: Pfarrsekretärin Birgit Zahn 
wurde offiziell verabschiedet. Pfarrer Stei-
gerwald und die Gremien dankten ihr 
herzlich für ihren jahrelangen Dienst, ihr 
Engagement und ihre stets offene Art im 
Pfarrbüro. Mit den besten Segenswün-
schen für ihren neuen Lebensabschnitt 
wurde sie aus ihrem Amt entlassen.

Wir danken allen, die diese Gottesdienste 
mitgestaltet haben, und wünschen Ihnen, 
dass das Licht aus Betlehem in Ihren Häu-
sern und Herzen weiterbrennt.

Ein Licht, das Hoffnung schenkt
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Für die Jugendlichen der Pastoralen Räume 
in und um Würzburg, die sich auf die Fir-
mung vorbereiten, bot ein besonderer Ju-
gendgottesdienst in der Jugendkirche eine 
ganz neue gottesdienstliche Erfahrung.
Die Jugendkirche präsentierte sich dank 
ihrer vielfältigen technischen Ausstattung 
völlig anders als die vertrauten Heimatkir-
chen. Beamer und Scheinwerfer verwan-
delten den auf den ersten Blick einfach 
gestalteten Raum in ein beeindruckendes 
Farbenmeer.
Vorbereitet wurde der Gottesdienst von 
einem engagierten Team jugendlicher 
Ehrenamtlicher unter der Leitung von Ge-
meindereferent Christian Bargel. Zelebrant 
war Pater Hans-Martin Samietz, Geistlicher 
Leiter der Schönstattjugend.
Im Zentrum standen die Texte des 3. Ad-
ventssonntages Gaudete. Die Predigt for-
derte dazu auf, das Sehen neu zu lernen. 
Pater Hans-Martin Samietz betonte, dass 
Menschen oft dazu neigen, sich selbst und 
andere vorrangig kritisch zu beurteilen. Im 
Gegensatz dazu fordere Jesus im Evangeli-
um  Johannes den Täufer dazu auf, das Po-
sitive in Jesu Wirken wahrzunehmen.

Die Jugendlichen wurden dazu ermutigt, 
den Blick stärker auf die positiven Ereig-
nisse in der Welt und die gelungenen Mo-
mente in ihrem eigenen Leben zu richten. 
Als konkrete Aufgabe erhielten sie Mosaik-
schnipsel, die sie mit positiven Erlebnissen 
beschriften sollten. Daraus entstand am 
Ende ein Mosaik voller positiver Energie.
Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst von der Band der Jugendkirche. Sie 
interpretierte alte und neue Lieder teilwei-
se überraschend neu und trug maßgeblich 
zur Schaffung einer ganz eigenen meditati-
ven Stimmung bei.

Ulrich Nottka

Firmlinge in der Jugendkirche

 Foto: Ulrich Nottka

Am Samstag, 25.4.26 lädt die Kreuzbruder-
schaft wieder zur Senioren-/Enkelwallfahrt 
zum Kreuzberg ein. 
Abfahrt 8:30 Uhr an der Schule, Wegstrecke 
von Premich bis Waldberg, Mittagessen auf 
dem Kreuzberg, 17:00 Andacht und danach 
Abfahrt nach Thüngersheim. 
Anmeldung bitte bei Christel Büttner, Tel. 
09364/811995 bitte den Anrufbeantworter 
besprechen. 
Unkosten ca. 15-17€ pro Person.

Christel Büttner 
für die Kreuzbruderschaft Thüngersheim

Termin Senioren- und Enkelwallfahrt 
Kreuzbruderschaft Thüngersheim
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Engagierte Kinder beim Krippenspiel

Was wäre Weihnachten ohne Krippenspiel? 
Dreizehn begeisterte Schauspielerinnen 
und Schauspieler von der 3. bis zur 5. Klasse 
versetzten sich in die biblischen Rollen und 
spielten die frohe Botschaft von Weihnach-
ten mit viel Freude, und ein bisschen Lam-
penfieber, nach. Ein Wenig kam auch die 
moderne Zeit und aktuelle Bezüge  in dem 
Stück vor. Maria und Josef wurden nicht nur 
von einem Wirt abgewiesen, sondern auch 
von einem Bürgermeister, der leider nach 
17.00 Uhr ohne Termin nicht mehr für seine 
Mitmenschen da ist.

Auch bei der örtlichen Gemeindereferentin 
in Betlehem kommen Maria und Josef nicht 
weiter, ist diese doch so im Stress, dass sie 
gleich weiter zu einer Konferenz muss und 
auch auf das neue „Kontaktbüro“ verweist. 

Der Wirt erkennt, dass die beiden keine gut 
zahlenden Gäste sind und weist sie eben-
falls ab. Erst bei einer alten Frau, die nur 
einen alten Stall neben ihrer bescheidenen 
Unterkunft hat, finden Maria und Josef ein 
Plätzchen für die Nacht. Die gelangweilten 
Hirten werden von der Botschaft der strah-
lenden Engel überrascht und machen sich 
auf den Weg zur Krippe im Stall. Dort fallen 
sie vor dem kleinen Kind in die Knie und 
danken Gott dafür, dass sie bei diesem be-
sonderen Moment dabei sein dürfen.

Fast einen Monat haben sich die Kinder auf 
ihren großen Auftritt vorbereitet und ha-
ben Texte auswendig gelernt, sich in ihre 
Rollen eingefühlt und ihre Verkleidung zu-
sammengestellt. Ein besonderer Dank geht 
auch an die Vorbereitungsgruppe der Müt-
ter, die die Kinder bei den Proben begleitet 
haben und mit ihnen Texte gelernt und die 

Verkleidung ausgesucht haben.

Zu Weihnachten gehören, neben dem Krip-
penspiel, die klassischen Weihnachtslieder. 
Eine Gruppe aus Flöten- und Gitarrenspie-
lern, die sich auf einen Aufruf im Pfarrbrief 
spontan zusammengefunden hatten, be-
gleiteten das Krippenspiel und den Ge-
meindegesang sehr einfühlsam. Organi-
siert und geleitet hatte die Musikgruppe 
Veronika Wegner. 

Den liturgischen Teil der Feier leitete Ge-
meindereferent Ulrich Nottka. Ein klei-
ner Kerzenritus mit dem Friedenslicht aus 
Betlehem am Anfang der Feier und die 
Fürbitten erinnerten daran, dass die Welt 
nach wie vor den weihnachtlichen Frieden 
braucht. 
Das gemeinsame „Vater unser“ in einer lan-
gen Gebetskette durch die Kirche hindurch 
und der Segen rundeten die Feier ab. 

Ulrich Nottka

Maria und Josef auf Herbergssuche in Thüngersheim

 Foto: Birgit Stephan
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Krankenpflegevereins Thüngersheim e. V.,

wie Sie vielleicht schon erfahren haben beabsichtigt der Vorstand des Krankenpfle-
gevereins das Haus im Unteren Graben 5 zu verkaufen. Dazu benötigen wir einen 
Beschluss der Mitgliederversammlung. Aus diesem Grund laden wir Sie zu einer 

        Mitgliederversammlung am
           Samstag, den 21. Februar 2026
              um 19.45 Uhr in das
           Pfarrheim Thüngersheim,
              Untere Hauptstraße 12

ein. Einziger Tagesordnungspunkt ist der Verkauf des sich im Vermögen des Kran-
kenpflegevereins befindenden Hauses. Unterer Graben 5 (Elisabethenheim). Weitere 
Informationen erhalten Sie während der Mitgliederversammlung.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen. 

Mit freundlichen Grüßen
Frank Krogmann         Ulrich Nottka
1. Vorsitzender         Stellvertr. Vorsitzender
Krankenpflegeverein        Krankenpflegeverein
Thüngersheim e. V.        Thüngersheim e. V. 

Krankenpfleverein Thüngersheim e. V. 

Rorategottesdienste sind etwas für Frühauf-
steher, denn es geht schon morgens um 
7.00 Uhr los.
Stimmungsvoll war die Pfarrkirche „Erzengel 
Michael“ von den Mesnerinnen und Mes-
ner mit Lichtern geschmückt worden. Das 
Mittelschiff war gut gefüllt und auch viele 
Ministranten hatten es geschafft, pünktlich 
in der Sakristei zu sein Im Gottesdienst be-
trachteten wir zwei Bilder mit Engeln.
Wir gingen unter anderem den Fragen nach: 
Wo finden wir in unserem Alltag Engel und 
wo können wir Engel sein? Im Anschluss an 
den Gottesdienst hatte Familie Zimmer-
mann ein gutes abwechslungsreiches Früh-

stück vorbereitet. Herzlichen Dank an alle 
Helferinnen und Helfer, die diesen adventli-
chen Rorategottesdienst und das Frühstück 
vorbereitet haben.

Ulrich Nottka

Stimmungsvoller Rorategottesdienst im Advent

 Foto: Andreas Eckhardt | In: Pfarrbriefservice.de
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Thüngersheimer Sternsinger gegen Kinderarbeit
33 Kinder und Jugendliche machten sich in Thüngersheim auf den Weg, um im Sinne des 
Sternsingermottos „Schule statt Fabrik - Sternsinger gegen Kinderarbeit“, Spendengelder 
für Kinder in Not auf der ganzen Welt zu sammeln. 

In den Vorbereitungstreffen haben die Kinder, die Situation von Tazim und Nour aus 
Bangladesh kennengelernt. Die beiden mussten täglich harte Arbeit, wie ein Erwachsener 
tun. Der Sternsingerfilm von Willi Weitzel (Willi wills wissen) lies die beiden zu Wort kom-
men und Tazim konnte zeigen, wie er stundenlang Schüsseln aus Aluminium fertigt und 
dabei die Stäube einatmet und auf der bloßen Hand hat. Auch im Aussendungsgottes-
dienst ging es um die beiden Kinder aus Bangladesh und der Aufforderung Gottes „Wisst 
ihr, was ich mir von euch wünsche? Dass ihr gegen Unrecht aufsteht. Dass ihr alles dafür 
tut, die Unterdrückten zu befreien und Menschen vor Ausbeutung zu schützen.“ aus dem 
Buch des Propheten Jesaja. 

Einen ganzen Tag waren die Kinder unterwegs, einschließlich Mittagessen bei Gastfami-
lien. Nach getaner Arbeit wurden die Süßigkeiten gerecht aufgeteilt und es gab zum Ab-
schluss Pizza und Getränke. Die Sternsinger konnten ein Gesamtergebnis von über 6000 
Euro für die Kinder in Bangladesch sammeln.  

Vielen Dank an alle, die sich in der Vorbereitung und der Durchführung der Sternsinge-
raktion beteiligt haben: den Köchinnen für das Mittagessen, den Erwachsenen, die eine 
Ladung Wäsche mitgenommen haben und vor allem den Leiterinnen und Leitern der Mi-
nistranten für die Organisation der diesjährigen Sternsingeraktion. 

GR Ulrich Nottka

Sternsingeraktion 2026

 Foto: Conny Saccavino
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An unserem Einkehrtag auf der Marienhöhe 
nahmen 18 interessierte Frauen teil. Es war 
ein sehr intensiver und kurzweiliger Tag. 
Schwester Ann hatte für den Vormittag vie-
le Impulse für uns zum Thema „Du bist mir 
wertvoll – sei dir wertvoll“ vorbereitet. Wir 
sangen gemeinsam „alte“ Lieder, die uns 
zum Schmunzeln brachten, zum Auflockern 
zwischen den spirituellen Teilen hatten wir 
die Möglichkeit eines Spaziergangs in der 
Sonne und spielten verschiedene Spiele.

Der Nachmittag stand unter dem Motto „Ich bin der Herr dein Hirte“ – auf dieses Thema 
ging auch Pfr. Weißmantel im Abschluss-Gottesdienst in der Schönstatt-Kapelle ein, bei 
dem er uns mit den passenden Worten wieder gestärkt in den Alltag entließ.

Vielen Dank an Michaela Klüpfel für die Organisation, an Schwester Ann für die Durchfüh-
rung und an Pfr. Weißmantel für den Gottesdienst.

Es war ein rundum gelungener Einkehrtag!

KDFB-Zweigverein Thüngersheim
KDFB - Rückblick

Einkehrtag Schönstatt Marienhöhe

 Foto: Margit Wolf

Der „Kleine Prinz“ hat alle Besucherinnen und Besucher verzaubert!
Die schauspielerische Leistung der Kinder und Erwachsenen wurde in den höchsten Tönen 
gelobt! Wir freuen uns auf den nächsten Besuch!

Theater in der Gerbergasse, Karlstadt



24

E R Z E N G E L  M I CH A E L  T H Ü N G E R S H E I M

Unsere Adventsfeier am 30. November 2025 startete wieder mit einem besinnlichen Teil, 
den Michaela Klüpfel für uns vorbereitet hatte. Gemeinsam mit einigen Frauen stimmte sie 
uns gekonnt auf die gerade beginnende Adventszeit ein. Der Advent, eine Zeit zum Innehal-
ten, Luftholen und zur Vorbereitung auf die Ankunft von Jesus. 
Musikalisch begleitet wurden wir von Ingeborg Zöller-Blatz. Vielen Dank!
Beim anschließenden Kaffee und Kuchen konnten viele Gespräche geführt und interessante 
Inhalte ausgetauscht werden.

Herr Karl kam zu uns und holte die Stricksachen und Weihnachtspäckchen, die die Kinder-
gartenkinder schon am Freitag ins Pfarrheim gebracht hatten ab. Ca. 80 Päckchen kamen in 
diesem Jahr zusammen.

Danke allen Strickerinnen für 9 Decken, 8 Westen, 16 Pullover, 9 Pullunder, 12 Mützen, 7 
Schals, 4 Paar Handschuhe, 19 Paar Kinderschühchen und 69 Paar Socken. Auch über die 
Benzingeld-Spende freute sich Herr Karl.

Adventsfeier - Weihnachtspäckchenaktion für Rumä-
nien - Adventsfenster - Weihnachtsmarkt-Fahrt

 Foto: Veronika Wegner

 Foto: Margit Wolf
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Im Anschluss an die Adventsfeier durften wir 
wieder die Adventsfenster-Aktion 2025 in 
Thüngersheim eröffnen. Zwei liebevoll ge-
staltete Fenster am Pfarrheim eröffneten den 
Reigen der Adventsfenster. Es wurde die Ge-
schichte „Licht kann man verschenken“ vor-

gelesen, es gab Glühwein und Kinderpunsch. 
Jeder Gast bekam als Erinnerung ein Licht 
geschenkt. Vielen Dank an alle BesucherIn-
nen – wir sind im nächsten Jahr auf jeden Fall 
wieder dabei!
 
Am Donnerstag, den 4. Dezember folgte dann 
gleich die Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
Esslingen. Die Rückmeldung sagen schon al-
les: „so liebevoll, so schön – ein Traum“, „der 
Weihnachtsmarkt ist wirklich einen Besuch 
wert“, „da fahren wir auf jeden Fall wieder 
hin“! DANKE an alle OrganisatorInnen, an das 
Busunternehmen und an alle TeilnehmerIn-
nen. Wir freuen uns schon auf die nächste 
Weihnachtsmarkt-Fahrt mit euch allen!

 Foto: Veronika Wegner

 Foto: Margit Wolf

Der Frauenfasching findet am Donnerstag, 12. Februar 
2026, ab 18:33 Uhr im Pfarrheim Thüngersheim statt!

Wer mit einem Beitrag dabei sein möchte, meldet sich bit-
te bei Gerlinde Gerhard, Tel. 09364-5545. DANKE!

ALLE FRAUEN SIND HERZLICH ZUM MITFEIERN EINGELA-
DEN!

KDFB Aktuelle Termine
Frauenfasching 2026 - HELAU!!

Über die „Zeit zum Durchatmen“ im Januar berichten wir im nächsten Kirchenfenster!

Zeit zum Durchatmen
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14:30 Uhr mediative Einstimmung im Pfarrheim
15:00 Uhr Kaffee & Kuchen
16:00 Uhr Beginn der Mitglieder-Jahreshauptversammlung (Saal)

Tagesordnung:
 f Eröffnung der Versammlung
 f Jahresbericht Vorstand
 f Kassenbericht
 f Aussprache zu den Berichten
 f Prüfungsbericht der Revisoren
 f Entlastung des Vorstandes Finanzen
 f Abstimmung zu den individuellen Änderungen an der Satzung des KDFB Zweigverein 
Thüngersheim auf Grundlage der geänderten Mustersatzung des KDFB, Diözesan-
verband Würzburg. Die geänderte Satzung liegt mit den farblich gekennzeichneten 
Anpassungen/Änderungen ab 27.2.2026 zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros Thün-
gersheim (freitags von 10-12 Uhr im Pfarrheim, Untere Hauptstraße 12) zur Einsicht 
aus. Eingaben zur Satzung bitte schriftlich an ein Vorstandsmitglied. Danke!

 f Ernennung von Ehrenmitgliedern
 f Rückblick & Ausblick 2026
 f Wünsche und Anträge der Mitglieder

Wünsche, Anträge sowie Änderungswünsche zur Tagesordnung müssen fristgerecht beim 
Vorstand eingehen!
Wir freuen uns auf die zahlreiche Teilnahme unserer Mitgliedsfrauen!

Ihre Vorstandschaft
gez. Margit Wolf

Vorstand Geschäftsführung

Jahreshauptversammlung am Sonntag, 22. März 2026

Der Weltgebetstag der Frauen findet am Freitag, 6. März 2026 um 19 Uhr in Veitshöch-
heim statt. Wir werden Fahrgemeinschaften bilden (Abfahrt um 18:15 Uhr am Pfarrheim) 
und freuen uns, mit einer großen Gruppe teilnehmen zu können!
Anmeldung für Fahrgemeinschaft vom 8.2.2026 - 5.3.2026 bei Helga Zimmermann, Tel. 
09364-3937. Weitere Details siehe Aushang!

Weltgebetstag der Frauen 2026

Herzliche Einladung an alle Interessierten zur diesjährigen Kreuzwegandacht des Frau-
enbundes in der Fastenzeit am Freitag, 20. März 2026 in der Pfarrkirche Erzengel Michael 
Thüngersheim!

Kreuzwegandacht am 20. März 2026
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Am Samstag, 25. April laden wir ab 9 Uhr alle Frauen zum Frauenfrühstück ins Pfarrheim 
ein. Es gibt ein reichhaltiges Frühstücksbuffet mit viel Zeit zum persönlichen Austausch.
Im Anschluss hören wir einen Vortrag über das „Goldene Kinderdorf in Würzburg“ – eine 
Einrichtung, die sich dem Leitsatz verpflichtet hat „Im Mittelpunkt steht das Kind mit all 
seinen Bedürfnissen und Ressourcen“. Wir freuen uns auf interessante Einblicke!
Der Unkostenbeitrag von 10 € wird vor Ort eingesammelt. Zur Planung bitten wir um An-
meldung (Details folgen).

Frauenfrühstück am Samstag, 25.04.2026 im Pfarrheim

Am Samstag, 11.4.2026 können von 9-11 Uhr am Pfarrheim (Eingang Josefsplatz) Kleidung, 
Grundnahrungsmittel, etc. abgegeben werden. Über eine Spende für Benzingeld freut 
sich Herr Karl. Vielen Dank!

KDFB Ausblick 
Kleidersammlung für Rumänien am 11.04.2026

 f Dienstag, 10.03.2026, 8:30 Uhr ENTFÄLLT
 f Dienstag, 14.04.2026, 8:30 Uhr Pfarrkirche Erzengel Michael
 f Dienstag, 05.05.2026, 8:30 Uhr Pfarrkirche Erzengel Michael

Jeweils anschließend: Kaffeerunde bei der Landbäckerei Weber

KDFB Wiederkehrende Termine 
Morgenlob

Auch in der Fastenzeit 2026 heißt es wieder „Backen. Teilen. Gutes tun“! Und die Landbä-
ckerei Weber und der Zweigverein Thüngersheim sind wieder dabei! 2026 ist Kamerun das 
Partnerland der Misereor-Fastenaktion.
Vielen Dank an Anja und Frank für die Bereitschaft, sich an der Aktion zu beteiligen!

Solibrot-Aktion 2026

Herzliche Einladung an alle Interessierten zu einer kleinen spirituellen Auszeit vom Alltag 
bei unserer „Zeit zum Durchatmen“ am Dienstag, 21. April um 20:30 Uhr im Chorraum der 
mit Kerzen illuminieren Pfarrkirche Erzengel Michael Thüngersheim.

Zeit zum Durchatmen am 21. April 2026

Die Frauengymnastik findet jeden Dienstag um 18:30 Uhr im Pfarrheim (Saal) statt.

Frauengymnastik
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Die Krabbelstube freut sich über Nach-
wuchs!
Alle Mamas und Papas mit ihren Kindern 
von 0-3 Jahren sind herzlich eingeladen, die 
Krabbelstube zu besuchen. Seit kurzem ha-
ben wir auch wieder einen Nachmittagster-
min! Wir freuen uns auf euch alle!
Unsere aktuellen Krabbeltermine...
Dienstag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr - NEU
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Informationen zur Krabbelstube
Bekommt ihr bei Katharina Lutz, Tel. 0176-
96996344 oder Veronika Wegner, Tel. 
09364-814656, mobil 0177-2921848 oder 
veronika.wegner@online.de

KDFB - Krabbelstube Teddybär

… für alle, die sich eine spirituelle Auszeit 
nehmen möchten vom Alltag, bei Kerzen-
licht, mit meditativer Musik und Impulstex-
ten je nach Jahreszeit Herzliche Einladung!
Termine 2026

 f 21.04.2026
 f 21.07.2026
 f 20.10.2026

Wir treffen uns immer dienstags um 20:30 
Uhr im Chorraum der Pfarrkirche Erzengel 
Michael! Alle Interessierten sind herzliche 
eingeladen!

Zeit zum Durchatmen - 2026

 f Sonntag, 22.3.2026 Jahreshauptversammlung im Pfarrheim
 f Freitag, 29.5.2026 Maiandacht „an der Mehle“ (anschließend Brotzeit im OGV-Garten)
 f Samstag, 13.6.2026 Tages-Ausflug mit Führung bei „die Staudengärtnerei“ in Rödel-
see, Besuch eines Magischen Ortes, etc.

KDFB Termine zum Vormerken
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Der Themenkreis des Bibelkreises beschäf-
tigt sich mit den Evangelium nach Johan-
nes. „Das Johannesevangelium - eine wort-
gewaltige Darstellung“. - Die Bedeutung 
der sieben Zeichen im Johannesevangeli-
um.

Die nächsten Treffen finden im Clubraum 
des Pfarrheims statt am: 
16.03.2026 um 19.00 Uhr
20.04.2026 um 19.00 Uhr

18.05.2026 um 19.00 Uhr
15.06.2026 um 19.00 Uhr

Im Februar findet kein Treffen statt. Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.
Herzliche Einladung an alle Bibelinteres-
sierten!

Michaela Klüpfel (Leitung Bibelkreis,GR i.R.)

Offener Bibelkreis

Am 14.03.2026 führen wir wieder die Alt-
papiersammlung der Pfarrgemeinde durch.
 
Der Erlös kommt direkt der Kirchenge-
meinde zugute. Wir bitten um Ihre Unter-
stützung durch Sammeln, insbesondere 
von Papier (Zeitungen, Zeitschriften, Wer-
beprospekten, etc.) und Kartonagen.

Ein herzliches Vergelt`s Gott an alle Sam-
melnden und an alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer!

Altpapiersammlung am 14.03.2026
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Das Bistum Würzburg fördert Besuche 
auf dem Katholikentag mit dem redu- 
zierten Tagesticket für Gruppen aus  
dem Bistum und einem Buszuschuss  
bei Anreise mit der Gruppierung aus  
der Pfarrei oder dem Verband.

Jetzt informieren auf
katholikentag.de/bistumstickets

Katholikentag in Würzburg
13.–17. Mai 2026

Adelheid Klüpfel  18.11.2025
Katrin Schenk 27.11.2025
Rita Schneider 24.12.2025
Ewald Bauer 26.12.2025
Anton Ort 03.01.2026
Erwin Weber 05.01.2026

Wir trauern um

Lina Schnackig 23.11.2025

Wir begrüßen das 
neugetaufte Kind in 
unserer Gemeinde
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Wie in den vergangenen Jahren sammelten die Sternsinger wieder für ein besonderes 
Projekt. Nach dem Aussendungsgottesdienst, der von Pfr. Bernd Steigerwald gefeiert 
wurde, machten sich auch heuer wieder 24  Kinder und Jugendliche und eine Erwachse-
nengruppe auf den Weg, um am Dreikönigstag als Sternsinger den traditionellen Segen 
in die Günterslebener Häuser zu bringen. 

Die Spenden werden für ein besonderes Einzelprojekt gesammelt, dass über das Kinder-
missionswerk Aachen, dass Träger der Sternsingeraktion ist, an Hildegard Ebigbo in Enugu 
(Nigeria) überwiesen wird.  Sie ist die Leiterin des Therapeutic Day Care Centers and Boar-
ding School“ (T.D.C.C.) in Enugu / Nigeria. 
 
Über 1400 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die zum Teil auch besondere Be-
dürfnisse haben, werden in den verschiedenen schulischen Einrichtungen in Enugu im 
Sinne von Inklusion und spezieller Förderung ausgebildet und begleitet. Bisher gingen 
bereits über 5.000 € Spenden ein. Vielen Dank an alle Spender und an  allen, die mitge-
holfen haben, dass diese Aktion durchgeführt werden konnte. 

Sternsingeraktion 2026: 
Günterslebener Sternsinger für Afrika

 Foto: Donata Kilian
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Am Sonntag, 30.11., kamen wir im Kolping-
keller zusammen, um uns gemeinsam auf 
den Advent einzustimmen, auf die Zeit des 
Wartens und der Lichter. So begannen wir 
unsere Kinderkirche dieses Mal mit dem 
Lied „Wir sagen euch an den lieben Advent“ 
und zündeten die erste Kerze am Advents-
kranz an, der uns in den kommenden vier 
Wochen auf dem Weg zum Weihnachtsfest 
begleiten sollte.

Wir lernten, worauf wir im Advent eigentlich 
warten. Hörten, wie für Maria damals die 
Zeit des Wartens begonnen hat. Und be-
sprachen, wie sich Warten anfühlt und mit 
welchen vorweihnachtlichen Bräuchen wir 
uns die Zeit des Wartens etwas verkürzen 
können. Die Kinder bastelten ihren eigenen 
Adventskranz, der sie daran erinnern soll-
te, was im Advent wirklich wichtig ist: sei-
ne Kerzen erinnern uns an Jesus, der allen 
Menschen Licht und Mut bringt und der uns 
dazu ermutigt, uns zu freuen und auch an-
deren eine Freude zu machen.

… und dann war es endlich soweit: das er-
sehnte Fest, Heiligabend, war gekommen. 

Iii-Aaaaa…so schallte es am Nachmittag des 
heiligen Abend durch die St. Maternus Kir-
che. Die Kinder konnten die Weihnachtsge-

schichte mal von einem an-
deren Erzähler hören: vom 
Esel, in dessen Stall das 
Jesu Kind geboren wurde. 
Der Esel war zunächst gar 
nicht begeistert, dass da 
„zwei Leute reinkamen und 

plötzlich ihr Kind in seinem Stall zur Welt 
brachten“. So ein Trubel! Als er aber plötzlich 
erkannte, WER dieses Kind war, hat er seine 
Meinung schnell geändert…

Unterstützt wurde die „Weihnachtsge-
schichte mal anders“ von vier Papas aus dem 
Musikverein, die mit ihren Instrumenten den 
Gottesdienst feierlich begleiteten. Und den 
Kindern hat es sehr gefallen, mal „in der gro-
ßen Kirche“ ihre Kinderkirche feiern zu dür-
fen. Natürlich musste auch die wunderschö-
ne Krippenlandschaft bewundert werden.

Zum Abschluss bekam noch jedes Kind ei-
nen kleinen Holzesel geschenkt als Erinne-
rung an diese besondere Geschichte an die-
sem besonderen Tag.

Zur nächsten Kinderkirche treffen wir 
uns am Sonntag, 01.03., wieder um 10:00 
Uhr im Kolpinghaus. Außerdem findet 
am Ostermontag, 06.04. um 10.00 Uhr 
eine Kinderkirche statt.

Kinderkirche am 1. Advent und an Heiligabend

 Foto: Sabrina Lamprecht

 Foto: Andreas Krüger



33

S T.  M AT E R N U S  G Ü N T E R S L E B E N

Am Freitag, 13.03. und Samstag 14.03.2026 
findet wieder der Kleider- und Spielzeug-
markt der Kolpingsfamilie in der Festhalle 
Güntersleben statt.
Ab sofort nehmen wir für Helfer Anmel-
dungen zum Verkauf entgegen. Ab Anfang 
März werden dann auch weitere Verkäufer-
nummern an Nichthelfer vergeben. 

Nähere Informationen finden Sie auf der 
Internetseite der Kolpingsfamilie unter 
www.kolping-gue.de/kleidermarkt. 

Termine und Aktuelles unter der Home-
page
www.kolping-gue.de 
Das Team Junge Familien freut sich über 
Ihren Besuch

Kleider- und Spielzeugmarkt 
 mit Kinder- und Damenbekleidung

Am 17.02.2026 schlängelt sich zum 50. Mal 
der Faschingszug durch Güntersleben. Es 
gibt viel zu sehen und zu erleben, denn 
zum Jubiläum „lassen wir Güntersleben 
beben!“ Wir laden alle GÜNTERSLEBENER, 
NEIGSCHMECKTE und GÄSTE aus Nah und 
Fern dazu ein, sich zu beteiligen - entweder 
als Zugteilnehmer oder als Zuschauer am 
Straßenrand. 
Eingestimmt wird der Faschingszug ab 
13.00 Uhr an der Festhalle mit Musik und 
Bewirtung. Beginn ist um 14.00 Uhr an der 
Festhalle.

Wir freuen uns auf viele Beiträge und Zu-
schauer mit einem kräftigen „GÜ - Helau!“

Herbert Kilian, Vereinsringsprecher

50. Faschingszug Güntersleben

Das Seniorenclubteam lädt ein zum Ge-
sprächs- und Spielenachmittag am:

 f Mittwoch, 04. März 2026 um 14.00 
Uhr im Kolpinghaus

Herzliche Einladung an alle Spielbegeister-
ten ob Jung oder Alt.
Anschließend macht der Gesprächs- und 
Spielenachmittag Pause. Weitere Informa-
tionen folgen.

Seniorenclub
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Achtung, Achtung es ist wieder so weit.
Jede Frau macht sich bereit.
Der Weiberfasching steht vor der Tür.
Drum komm dazu, das raten wir dir.
Ab 19 Uhr tanzt im Ko-Haus der Bär.
Da bleibt der Pfarrsaal garantiert nicht leer.
Männerballett, gleich zwei von der Sorte.
Da fehlen uns sicherlich sämtliche Worte.
Auch DJ Sanni legt wieder ordentlich auf.
Da freut sich jede Närrin drauf.
Zwei Superstars feiern ordentlich mit.
Sie präsentieren uns einen Welthit.
Von den Männern lassen wir uns verkosten.
Zwei Damen aus dem Nahen Osten.
Ja natürlich, so wahr Gott will.
Frau Hawlitschek und Frau Posposchill.
Diana und Daniela freuen sich auf jede Frau.
Darauf ein dreifach Günnerschläwe Helau!
Weiberfasching Helau!
Kolpingfamilie Helau!

Daniela und Diana

Weiberfasching am 12.02.2026

Die Kolpingsfamilie Güntersleben e.V. sam-
melt am Samstag, 21.03.2026, ab 8.00 Uhr 
Altpapier und Kleidung.

Papier: Bitte stellen Sie Zeitungen, Illust-
rierte, Prospekte, Kataloge, Bücher, ... ge-
bündelt, oder in Kartons am Straßenrand 
bereit. Wir haben viele junge Sammler: 
Deshalb bitte die Bündel nicht so schwer 
packen. Die Papier-Packs werden auf-
geschnitten und nach Qualität getrennt: 
Verwenden Sie bitte kein Klebeband zum 
Bündeln.
Kleidung: Damen-/ Herren-/ Kinderklei-
dung, Tisch-/ Bettwäsche, Bettfedern im 
Inlett, Decken, Gürtel, Taschen und Schuhe 
(bitte keine Lumpen).

Abgabestelle der Kleidersäcke bei der Bä-
ckerei Beck (EDEKA).

Weitere Termine finden Sie auch in der 
Dorfzeitung und auf der Homepage. Herz-
lichen Dank für Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung.
Termine und Aktuelles der Kolpingsfamilie 
Güntersleben finden Sie unter der Home-
page www.kolping-gue.de 

Altpapier- und Kleidersammlung
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Barbara Seidenspinner  21.11.2025
Anita Borowski 06.12.2025
Marianne Keß 13.12.2025

Wir trauern um

An den nachfolgend genannten Terminen 
findet wieder der offene Bibelkreis im Kol-
pinghaus statt. Der Kreis ist für jede und 
jeden offen, der Freude am Evangelium 
wahrt oder neu gewinnen will. Wir laden 
alle Interessierten recht herzlich ein.

Montag, 02.03.2026 um 19.30 Uhr
Montag, 30.03.2026 um 19.30 Uhr
Montag, 04.05.2026 um 19.30 Uhr

Offener Bibelkreis

Lias Bauersfeld 14.12.2025

Wir begrüßen die  
neugetauften Kinder in  

unserer Gemeinde
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KO N TA K T DAT E N

Pfarrer Bernd Steigerwald
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben, 
Tel. 09365 / 9833

Email: bernd.steigerwald@gmx.de

Pfarrbüro Güntersleben
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben
Tel. 09365 / 9833
Fax 09365 / 9633

Sekretärin: Andrea Breunig - Sabrina Öffner
Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Email: pfarrei.guentersleben

@bistum-wuerzburg.de

Kolpinghaus 
(Pfarrsaal): Tel. 0171 / 9434793

Gemeindereferent Ulrich Nottka
Untere Hauptstraße 12
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 / 812499

Email: ulrich.nottka@bistum-wuerzburg.de

Kontaktbüro Thüngersheim
Untere Hauptstr. 12 

97291 Thüngersheim 
Tel. 09365 / 9833 - Güntersleben
Fax 09365 / 9633 - Güntersleben

Sekretärin: Andrea Breunig
Öffnungszeiten:

Freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Email: pfarrei.thuengersheim
@bistum-wuerzburg.de

Kontaktdaten


